
Protokoll zur Sitzung des Fachschaftsrates 
„Studentenschaft Friedrich List“ vom 09.11.2009 
 
 
Anwesende Mitglieder: Alexander Labinsky, Dennis Günthel, Dominique Courtin, Florian Waldvo-

gel, Franziska Schatte, Gaby Schmietendorf, Henning Prüstel, Lidia Grabe, 
Mario Heinrich, Michael Mittag, Nadine Bitterlich, Nicole Weigel, Peter Rein-
hart, Sascha Hardel, Sven Wanstrath, Tobias Naumann (16) 

Nicht anwesend: Florian Drilling, Stephan Kaminski (2) 

Nicht anwesend (ent-
schuldigt) 

Martin Lach, Steffen Lehmann (2) 

Gäste: Konstantin Thieme, Anne Hanicke, Evamarie Wießner, Erik Weitz, Andreas 
Jäckel, Steffen Schranil, Fabian Heidegger, Marcel Zeidler, Martin Köhler, 
Alexandra Schröder, Thomas Heinig, Olaf Schirmer 
 

Tag der Sitzung 09.11.2009 

Sitzungsbeginn           20.05 Uhr Sitzungsleiterin    Nadine Bitterlich 
Sitzungsende              22:13 Uhr Protokollführer     Michael Mittag 

 
 
Tagesordnung: 
 
0. Formalia 
1. Dies Academicus 
2. Bibliothekskommission 
3. FA Verkehrte Welt 
4. FA DVWG Adventsfahrt 
5. FA DVWG Weihnachtsfeier 
6. Gremien 
7. FA Fußball-Turnier 
8. FSR 2010 
9. Neues aus dem Sprecherrat 
10. Sonstiges 
 
 
 
 
TOP 0 Formalia 
 
Mit 15 von 20 Mitgliedern ist der FSR be-
schlussfähig. Es sind keine Protokolle zu be-
schließen. 
 
TOP 2 Bibliothekskommission 
 
TOP 2 wird vorgezogen, da noch keiner von 
dem Team Dies Academicus anwesend ist. 
 
Peter stellt die Bibliothekskommission vor. Für 
die gesamte TU sind zwei Studenten vom Stu-

ra entsandt worden, die sich um die Belange 
der Studenten in Sachen SLUB kümmern. Er 
und Marcel Zeidler sind beides Studenten un-
serer Fakultät. Die beiden wollen sich nun in 
allen zwanzig FSRs vorstellen. Marcel erklärt, 
dass sich die Kommission etwa alle ein bis 
zwei Monate treffen möchte. 
 
20:15Uhr Florian kommt zur Sitzung. Es er-
folgt eine erneute Feststellung der Beschluss-
fähigkeit: der FSR ist mit 16 anwesenden Mitg-
liedern beschlussfähig. 
 
 
TOP 1 Dies Academicus 
 
Alexandra vom Team Dies Academicus sucht 
noch Unterstützer für den nächsten Dies Aca-
demicus, der am 5. Mai (Mittwoch) statt finden 
wird. Es ist geplant wieder das Spiel „Crime 
Campus“ zu organisieren.  
Alex merkt an, dass wir an dem Tag wieder 
unser Mr. X spielen werden und daher eine 
Unterstützung schwierig werden könnte. 
 
Des Weiteren erklärt Alexandra, dass sich 
studentische Initiativen oder auch Bands bei 
der Planung für den Dies Academicus gesucht 
werden, die an dem Tag auftreten. Dafür wer-
den Flyer an der ganzen Uni verteilt. Es wird 
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eine Homepage eingerichtet, auf der alle Ver-
anstaltungen aufgelistet werden. Der FSR Ver-
kehr kann sein Mr. X auch dort bewerben. 
 
 
TOP 3 FA Verkehrte Welt 
 
Martin vom Verein Verkehrte Welt stellt die 
diesjährige Exkursion nach Berlin vor. Die 
Fahrt geht am 13.11. zur U-Bahn-Leitstelle der 
BVG und zur Verkehrsmanagementzentrale. 
Werbung wurde dafür unter anderem auf der 
Kontaktmesse gemacht. Es entstehen insge-
samt Kosten in Höhe von 19Euro pro Person, 
dabei soll aber nur ein Teilnehmerbetrag von 
5Euro erhoben werden. Die Hinfahrt ist mit 
dem IC geplant, da das Länderticket erst ab 
9Uhr gilt und das nicht mit dem Programm 
funktionieren würde. 
Gaby lobt das Engagement von Verkehrte 
Welt und fragt wer alles mitfährt.  
Darauf antwortet Martin, dass aufgrund der 
Kapazität in der U-Bahn-Zentrale nur 13 Leute 
mitfahren können und die Liste auch schon voll 
sei. Aber es sind auch viele Nicht-Mitglieder 
bei der Fahrt dabei. Verkehrte Welt möchte 
sich mit der Fahrt bekannt machen und neue 
Mitglieder finden. Ziel des Vereins ist es unter 
anderem die Fahrt nach Russland im nächsten 
Jahr durchzuführen oder gar bis nach Shang-
hai zu reisen.  
Gaby und Sven hacken nach und möchten 
wissen wie die Einschreibung statt fand. Dar-
auf antwortet Martin, dass es nur eine Online-
Einschreibung gab.  
Sven fragt, ob das Friedrich-List-Forum bereits 
ihrerseits ein Zusage für eine Förderung gege-
ben haben, Martin verneint dies.  
Sven erfragt, ob der Verein ein Ausfall dieser 
Förderung vertragen kann. Martin bekräftig die 
finanzielle Stärke des Vereins für diesen Fall. 
Micha fragt, ob es Zufall war, dass das Fried-
rich-List-Forum vor kurzem fast die selbe Ex-
kursion durchführte. Dies bestätigt Martin und 
meint, dass der Exkursion eine lange Planung 
voraus ging und deshalb nichts am Programm 
geändert wurde.  
 
Martin stellt FA: 
Der FSR möge beschließen die Fahrt nach 
Berlin mit 7Euro pro Person, also 91Euro 
insgesamt, zu unterstützen. 
Mit 16/0/0 angenommen. 
 
 
TOP 4 FA DVWG Adventsfahrt 
 
Steffen Schranil vom Jungen Forum der 
DVWG stellt die Fahrt ins Erzgebirge am 4.12. 
vor. Dabei wird es einen Vortrag geben, der 
Fichtelberg soll erklommen werden und der 
Weihnachtsmarkt in Annaberg-Buchholz wird 

besucht. Sie rechnen mit 20 Teilnehmern und 
Gesamtkosten von ca. 500Euro.  
Nicole sagt, dass es aber keine direkt Teil-
nehmerbegrenzung gibt und jeder willkommen 
ist. 
Auf Nachfrage von Gaby meint Steffen, dass 
Werbung bis jetzt nur auf der Kontaktmesse 
gemacht wurde. 
Nicole meint, dass sie erst einmal den FA ab-
warten wollten, bis richtig Werbung gemacht 
wird. 
Das jährliche Budget des Jungen Forums be-
trägt 500 Euro. Gaby erkundigt sich, ob die 
DVWG zusätzlich zu den im Haushaltsplan 
verzeichneten 500 Euro die Veranstaltung för-
dert. Eine Förderung durch die DVWG ist auf-
grund der spontanen Planung noch nicht ab-
zusehen. Eine Eigenfinanzierung durch das 
Junge Forum gilt als schwierig, meint Steffen. 
Nicole meint, dass sie auch beim Stura nach-
fragen werden. 
Dennis fragt, ob das Junge Forum nicht lieber 
erst eine genaue Finanzplanung machen 
möchte.  
Darauf antwortet Steffen, dass es an Kosten 
nur die Fahrtkosten geben würde und solch ei-
ne Veranstaltung nächstes Jahr mit in den Fi-
nanzplan aufgenommen wird. Es gibt aber 
auch noch keine weiteren Sponsoren. 
 
Steffen stellt FA: 
Der FSR Verkehr möge beschließen den 
Adventsausflug des Jungen Forums mit 
max. 200Euro zu fördern. 
Mit 16/0/0 angenommen. 
 
 
TOP 5 FA DVWG Weihnachtsfeier 
 
Fabian vom Jungen Forum der DVWG stellt 
die Weihnachtsfeier als letzte Veranstaltung 
des Jungen Forums für das Jahr 2009 vor. 
Neben einem Essen in einem Restaurant gibt 
es einen Vortrag. Die Kosten belaufen sich auf 
500Euro für das Essen der 25 Personen und 
es entstehen Fahrtkosten für den Referenten 
in Höhe von 96Euro.  
Gaby sorgt sich um die hohen Kosten und 
fragt nach dem Eigenanteil der Teilnehmer. 
Darauf antwortet Fabian, dass jeder Gast sei-
ne Getränke zahlen muss und ein Teilnehmer-
beitrag von 5-10Euro erhoben wird. 
Marcel betont, dass zu der Feier nicht nur 
Studenten kommen, sondern auch Professo-
ren und andere akademische Mitarbeiter er-
wartet werden.  
Sven bemängelt, dass die beiden Veranstal-
tungen das Jahresbudget von 500Euro deut-
lich übersteigen. 
Darauf erwidert Marcel, dass es sich bei den 
genannten Kosten ausschließlich um das Es-
sen und die Fahrtkosten handelt. Auf die Frage 
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von Micha, ob denn die Förderung nur für Stu-
denten gilt, bejaht Marcel dies. 
Sven hat ein ungutes Gefühl bei einer Unters-
tützung, denn er befürchtet, dass es eine reine 
DVWG-Fahrt werden könnte und nur wenige 
Studenten der Fakultät teilnehmen.   
Alex möchte, dass der FA nicht über einen fi-
xen Betrag gestellt wird, sondern pro Student 
gestellt wird.  
Nach kurzer Diskussion über die Drittel-
Regelung bei der Förderung von studentischen 
Ideen, stellt Fabian den FA: 
 
Der FSR Verkehr möge beschließen die 
Weihnachtsfeier vom Jungen Forum der 
DVWG mit 8Euro pro Student, maximal 25 
Personen, zu fördern. 
Mit 16/0/0 angenommen. 
 
 
TOP 6 Gremien 
 
Stuko VWI: Peter gibt bekannt, dass nächste 
Woche die konkrete Auswertung der Studien-
gangsevaluation Verkehrswirtschaft abge-
schlossen werden wird. Dabei wird uns Dr. 
Treiber vom Lehrstuhl für Verkehrsökonomet-
rie tatkräftig unterstützen. 
 
Stuko VIW: Alex erklärt, dass er zum morgi-
gen Bologna-Treffen des Rektors gehen wird 
und da über den geplanten Bachelor Verkehrs-
ingenieurwesen berichten möchte. 
 
Prüfungsausschuss: Peter berichtet, dass al-
le Studenten des VIW-Grundstudiums, die zum 
ersten oder zweiten Mal durch eine Prüfung 
gefallen sind, einen Brieferhaten, in dem ver-
bindlich über die Regelungen zur Prüfungs-
wiederholung Auskunft gegeben wird. Für die 
Verkehrswirtschaftler ist eine solche Informati-
on vorerst nicht vorgesehen. 
Die Probleme mit der Klausur Verkehrsökono-
metrie werden auf der nächsten Sitzung des 
PA geklärt. 
 
Stura: Thomas erklärt, dass alle Informatio-
nen vorab per Mail an alle FSR-Mitglieder ver-
sendet wurden. 
 
Bericht vom FSR Wiwi: Aufgrund einer Be-
schwerde eines VWI-Studenten über das Fach 
„Öffentliches Recht“ hat Thomas beim FSR 
Wiwi nachgefragt und auch da gibt es viele 
Beschwerden. Es soll in der nächsten Zeit ein 
Treffen mit dem entsprechenden Dozenten 
ausgemacht werden, damit sich die Situation 
verbessert. Bemängelt wurden vor allem der 
sehr auf Juristen ausgelegte Vortragsstil, das 
unzureichende Skript und die unstrukturierte 
Vorlesung. Daraufhin schlägt Henning eine 
Evaluation vor, die aber Lidia als schwierig an-

gesehen wird, da schon in der Stuko die zu 
evaluierenden Fächer beschlossen wurden. 
Nicole sagt, dass sie Erstsemestler kennt, die 
sie ansprechen könnte, damit diese mit zu dem 
Gespräch kommen. Außerdem meint Nicole, 
dass wenn dann die Wiwis eine Evaluation 
durchführen sollten, denn der überwiegende 
Teil sind Wiwis in der Vorlesung. Thomas 
antwortet, dass das Problem akut sei und eine 
Evaluation zu lange dauern würde. Micha und 
Nadine kümmern sich in Absprache mit dem 
FSR Wiwi um einen Termin bei dem Dozenten. 
 
 
TOP 7 FA Fußball-Turnier 
 
Henning stellt die Planung des Fußball-
Turniers vor. Die Veranstaltung musste kurz-
fristig auf den 14.11. verlegt werden und die 
Resonanz ist sowohl bei den ETlern als auch 
bei uns schlecht. Die Durchführung könnte 
schwierig werden. Die Planung sieht vor, dass 
pro FSR Kosten in Höhe von 263Euro entste-
hen werden.  
Gaby fragt, ob es wie in den letzten Jahren ist, 
dass unser FSR erst einmal alle Kosten über-
nimmt und danach eine Endabrechnung mit 
den ETlern gemacht wird. Dies verneint Hen-
ning, denn die Kosten werden von Anfang an 
aufgeteilt. 
Sven erkundigt sich, was bei einem Ausfall der 
Veranstaltung für Kosten auf den FSR Verkehr 
zukommen würden. Darauf antwortet Hen-
ning, dass lediglich die Kosten für die Wer-
bung anfallen würden, da es sonst wenig Fix-
kosten gäbe. 
 
Henning stellt den FA: 
Der FSR Verkehr möge beschließen für die 
Durchführung des Fußball-Turniers 
300Euro bereit zu stellen. 
Mit 16/0/0 angenommen. 
 
 
TOP 8 FSR 2010 
 
Micha möchte eine Arbeitsgruppe schaffen, 
die sich vor allem mit der Sitzungskultur und 
den Zielen des FSR Verkehrs befassen soll. 
Es ist geplant eine Art Charta zu schreiben, die 
dem FSR helfen soll, die Sitzungen effektiver 
zu gestalten und dass sich der FSR wieder auf 
seine Hauptaufgaben konzentriert. 
Dominique, Fränzi, Peter, Nadine, Alex und 
Micha melden sich und es wird eine Mailad-
resse (fsr2010@fsr-verkehr.de) eingerichtet, 
an die jeder Vorschläge senden kann. 
 
Gaby stellt das Konzept der Gruppe, die sich 
mit der FSR-Fahrt beschäftigt hat, vor. Es soll 
einen „Tag der offenen FSR-Tür“ geben, zu 
dem alle Interessierten eingeladen werden. 
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Des Weiteren soll es Treffen in Studentenclubs 
geben und Workshops zu den Themen Sit-
zung, Gremien und allgemeine FSR-Aufgaben 
geben. Es soll auch eine Probesitzung mit ei-
nem Mediator durchgeführt werden. Die ei-
gentliche FSR-Fahrt soll dann erst im April 
statt finden. 
Nicole lobt die Idee mit den Workshops und 
fragt ob die Probesitzung eine richtige Sitzung 
ist, oder es sich um eine fiktive Sitzung han-
delt. Gaby erwidert, dass es hierbei um eine 
richtige Sitzung geht. 
Nadine bringt den Gedanken hervor, dass wir 
eine feste Bürobesetzung schaffen könnten, 
damit die Studenten wissen, wann sie jeman-
den im Büro erreichen können. 
Auf die Frage von Alex wird klargestellt, dass 
die Workshops eine Länge von 1 DS haben 
werden. Außerdem wünscht sich Alex, dass in 
der Zeit während und nach der Wahl im Januar 
das Büro auch noch von den dann ehemaligen 
Mitgliedern besetzt wird, da dies genau die Zeit 
ist, zu der die meisten Klausuren kopiert wer-
den. 
Andreas findet es Schade, dass die FSR-
Fahrt erst im April statt finden soll und ist der 
Meinung, dass die Workshops nicht positiv zur 
Bindung neuer potentieller FSR-Mitglieder bei-
trägt. Auf Nadines Gedanken antwortet And-
reas, dass er die aktuelle Bürobesetzung nicht 
schlecht findet. 
Darauf sagt Nadine, dass immer dieselben im 
Büro sind und das auch nur wegen der Häu-
fung der FSR Veranstaltungen in den letzten 
Wochen. Sie befürchtet, dass die Bürobeset-
zung nach den Veranstaltungen schlechter 
wird, wenn die Arbeit nicht von allen getragen 
wird. 
Zu den Workshops ergänzt Sven, dass die 
neuen Helfer sanft auf de FSR vorbereitet 
werden sollen. 
Abschließend äußert Peter den Gedanken, 
dass man die Fahrt doch noch im Januar 
durchführen könnte. Alex ist skeptisch, denn 
der Termin würde dann kurz vor den Prüfun-
gen liegen. 
 
 
TOP 9 Neues aus dem Sprecherrat 
 
Alex erklärt, dass die für Donnerstag geplante 
FSR-Vollversammlung nicht statt findet. Es 
wird ein neuer Termin gesucht. 
 
Alex möchte den Wahlausschuss für die 
kommenden FSR-Wahlen benennen. Es mel-
den sich Fränzi und Micha. 
 
Micha möchte die Sitzungen bis auf weiteres 
wieder im zwei-Wochen-Rhythmus statt finden 
lassen.  
Es kommt zu einer Abstimmung:  

Mit 12/2/2 Stimmen tagt der FSR ab sofort 
aller zwei Wochen. 
 
 
 
TOP 10 Sonstiges 
 
Andreas wünscht sich eine aktualisierte Mitg-
liederliste per Mail. 
Außerdem äußert er seinen Unmut über die 
Sitzungskultur auf der letzten Sitzung der Stu-
ko VWI. Seiner Meinung nach werden die Stu-
denten da oftmals als Buhmänner gesehen. Er 
wird diesen Punkt auch auf der nächsten Sit-
zung darstellen. 
 
Peter berichtet von der Bibliotheksschulung für 
VWIs vom letzten Montag. Gut die Hälfte der 
eingeschriebenen Teilnehmer war anwesend. 
Es wird eine zusätzliche Bibliotheksschulung 
am 8.12. geben. Die dazugehörige Liste liegt 
im Büro aus. 
Auf Nachfrage von Peter übernimmt Florian 
die Tour zum Verkehrsmuseum, da Maria ver-
hindert ist. 
 
Henning hat mit Peter das Büro aufgeräumt 
und möchte, dass mehr Ordnung im Büro ge-
halten wird. Einige Dinge fehlen bzw. es gibt 
auch einige neu aufgetauchte Gegenstände im 
Büro. 
 
Mario fragt wer das Konzept für die Anwer-
bung neuer Mitglieder übernimmt. Nach einem 
Meinungsbild ist die überwiegende Mehrheit 
für das Konzept. Mario meldet sich als Ans-
prechpartner, sucht aber weiterhin helfende 
Hände. 
 
Sven sagt, dass die Folien zu dem Busnetz-
vortrag in den nächsten Tagen online gestellt 
werden. 
 
Gaby berichtet vom erfolgreichen Ball der Fa-
kultät. Sie lobt alle Helfer und bedankt sich für 
die gelungene Veranstaltung. 
 
Micha sagt, dass die Auswertung zur Kon-
taktmesse auf der nächsten Sitzung erfolgt und 
lobt ebenfalls alle Helfer. 
 
Nadine schließt die Sitzung um 22:13 Uhr 
 
 
Protokollführer Michael Mittag: 
 
____________________________________ 
 
 
Sitzungsleiterin Nadine Bitterlich: 
 
____________________________________ 


